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BERUFSBESCHREIBUNG

Geragogik ist eine Verbindung der wissenschaftlichen Disziplinen Gerontologie und Pädagogik. Geragoginnen und Geragogen beschäftigen sich
mit der Lehre über den Alterungsprozess und den Lebensabschnitt alter Menschen. Im Mittelpunkt stehen unter anderem die möglichen
Potenzialen und Erfahrungen von alten Menschen. Die Geragogik versucht diese für die Gesellschaft (jung und alt) nutzbar zu machen.

Geragoginnen und Geragogen sind in den Bereichen Forschung, Aus- und Weiterbildung sowie Altenbildung tätig. Sie erforschen die Grundlagen,
Besonderheiten und Möglichkeiten der Lebensbegleitung älterer Menschen und bilden künftige Geragoginnen und Geragogen aus und machen
diese mit der Begleitung Älterer und mit den Besonderheiten des Lebensabschnitts Alter vertraut. Im Mittelpunkt steht aber die allgemeine und
altersspezifische Bildung älterer Menschen.

Geragoginnen und Geragogen erfüllen in diesen Bereichen viele berufliche Aufgaben. Beispielsweise erkennen und fördern sie Potenziale älterer
Arbeitnehmer*innen, bereiten sie auf den Ruhestand vor und unterstützen sie bei einer kreativen Lebensgestaltung. Außerdem arbeiten sie mit
älteren Menschen an selbstständigem und selbstgesteuertem Lernen sowie an ihrer Gesundheitsbildung und Gesundheitsförderung. Sie beraten
auch das familiäre Umfeld, engagieren sich für angemessene Wohnsituationen alter Menschen oder veröffentlichen Beiträge in unterschiedlichen
Medien, um verstärktes Bewusstsein für das Themenfeld der Geragogik zu schaffen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien bietet fallweise einen 4-semestrigen Masterlehrgang Geragogik an. Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist die Reifeprüfung bzw. Studienberechtigungsprüfung und die positive Absolvierung eines Aufnahmeverfahrens. Vorteilhaft für die Auf-
nahme ist entweder ein aufbauender akademischer Grad (z. B. Bachelor, Magister/Magistra) oder ein Abschluss an einer Pädagogischen Hoch-
schule/Akademie mit ähnlicher Ausbildung. Ebenso sind Bewerber*innen mit abgeschlossener Ausbildung und einschlägiger Berufserfahrung im
Bereich Pädagogik oder Geriatrie gewünscht.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


